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DER AKTUELLE
SELBSTSCHUTZTIPP

• Bedenken Sie, dass sich die Viren laut Studien je nach 
Material bis zu 72 Stunden oder länger auf Oberflä-
chen halten können.

• Die Maske darf kein Ventil haben und muss eng am 
Gesicht anliegen - was bei einem Bartträger schwierig 
ist (dennoch haben die FFP2-Masken auch bei Bartträ-
gern eine bessere Wirkung als gewöhnlicher Mund-Na-
sen-Schutz).

Wie erkenne ich sichere Masken
• CE-Kennzeichnung plus vierstellige Kennnummer: Die-

se zeigt an, dass die Maske eine erfolgreiche Überprü-
fung durchlaufen hat. 

• Angabe der Europäischen Norm EN 149: Sie stellt si-
cher, dass die Maske dicht genug ist, um ausreichend 
Partikel zu filtern und durchlässig genug, um ohne 
übermäßige Anstrengung atmen zu können.

• Hersteller verweisen auch auf die Kennzeichen R bzw. 
NR: R steht für reusable = wiederverwendbar, NR für 
not reusable = zum einmaligen Gebrauch 

• Beim Kauf im Internet sollten Sie vorsichtig sein: Es 
sind immer wieder Fälschungen im Umlauf!

   Beachten Sie auch die Erzeugerhinweise. Alle aktuellen 
Maßnahmen finden Sie auf www.sozialministerium.at.

Selbstschutz ist der beste Schutz: 

FFP-2 MASKEN: VERWENDUNGSHINWEISE

        Mehr Informationen erhalten Sie unter:

Oberösterreichischer Zivilschutz 
Petzoldstraße 41, 4020 Linz
Telefon: 0732 65 24 36
E-Mail: office@zivilschutz-ooe.at
www.zivilschutz-ooe.at

Richtigen Gebrauch vorausgesetzt, fangen FFP2-Masken bis zu einem hohen Grad infektiöse Aerosole in der Luft ab. 
Die Masken schützen sowohl den Träger als auch das Umfeld und besser als beispielsweise Stoffmasken oder der her-
kömmliche Mund-Nasen-Schutz. Für den vernünftigen, sparsamen Gebrauch finden Sie hier Tipps, weitere Infos gibt 
es auf www.zivilschutz-ooe.at/ffp2.

• Vor dem Auf- und nach dem Absetzen Hände wa-
schen!

• Experten raten zu 7 FFP2-Masken - eine für jeden 
Wochentag - denn in 7 Tagen Aufbewahrung verrin-
gert sich die Menge der infektiösen Coronaviren auf 
ein akzeptables Maß, was eine Wiederverwendung 
ermöglicht. Hängen Sie dafür die Masken an einem 
trockenen Ort, mit der Innenseite der Maske nach 
oben, auf. Nach 4 Wochen wiederkehrender Nutzung 
sollten die Masken dann verpackt entsorgt werden.

• Wenn Sie keine 7 Masken zur Verfügung haben: 
Laut einer Studie der Uni Münster kann man seine 
FFP2-Maske im Backrohr desinfizieren - dazu muss 
sie mindestens 1 Stunde lang bei 80° (Ober- und 
Unterhitze) im Backofen bleiben.

• Die gängigen Modelle sind Einwegprodukte und schüt-
zen, je nach Durchfeuchtung, bis zu vier Stunden. Ist 
die Maske komplett durchfeuchtet (oder es wurde 
gehustet oder geniest) muss sie entsorgt werden.
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Leider hat uns das Coronavirus noch immer fest im Griff.
Ein kleiner Lichtblick ist jedoch in Sicht.  Zumindest Schulen und Kindergärten können, zwar 
noch mit verschärften Maßnahmen, wieder von allen Kindern besucht werden. Danke an alle  
Pädagoginnen, Helferinnen und Lehrerinnen für die hervorragende Arbeit während der  
Lockdownzeit. Für viele Eltern ist jetzt wieder eine große Erleichterung im Alltag eingetreten.  

Das Leben im Jahr 2021 soll weitergehen. Die Ausschüsse der Gemeinde haben ihre  
Arbeit auch schon wieder aufgenommen. Leider ist aufgrund der sehr unsicheren Lage im  
Zusammenhang mit der Coronainfektion keine verlässliche Planung im Bereich  
Veranstaltungen und soziales Leben möglich. Weder die Gemeinde, noch die vielen  
Vereine sind im Moment in der Lage ihre Veranstaltungen zu organisieren 
und durchzuführen. Auch das sportliche Leben steht immer noch still. Ausnahmen gibt es seit 
15. März für Kinder und Jugendliche. Alle Funktionäre und Organisatoren stehen aber schon bereit, 
um den Betrieb wieder umgehend aufzunehmen.

Beachten sie bitte die Homepage der Gemeinde Oftering sowie die Infoseite  „Oftering-Gemeindeinfo“ auf  
Facebook, dort finden sie immer die aktuellsten Mitteilungen. Ich bitte auch alle Bürgerinnen und Bürger  
die nun etwas zahlreicher angebotenen Möglichkeiten zum Testen in Anspruch zu nehmen. Die Selbstkontrolle 
ist ein wichtiger und beruhigender Faktor für jeden einzelnen. Und sollte man doch infiziert sein, 
dann kann man mit gutem Gewissen vermeiden andere anzustecken und rasch Hilfe durch einen Arzt in Anspruch  
nehmen um eine eventuelle Krankheit so mild wie möglich abzufangen.  Bedanken möchte ich mich auch 
bei unseren Mitarbeitern des Bauhofs H.O.K., die wieder vorbildlich den heuer etwas härteren Winter  
bewältigt haben. Oftering´s Straßen gehören immer zu den vorbildlich geräumten und gestreuten, was die  
morgendliche Fahrt zur Arbeit für uns alle sehr erleichtert. 

An dieser Stelle gäbe es noch sehr viel über die geplanten Projekte im Jahr 2021 zu sagen,  
Verkehrsberuhigung Hausleiten, Ankauf Fahrzeug der FFO, und noch vieles mehr. Auch die im Herbst 
anstehende Wahl des Bürgermeisters, Gemeinderats und Landtags wird uns alle stark beschäftigen.
Das Wichtigste ist jedoch in der jetzigen Situation die Krise gesund zu überstehen und solidarisch an der Bewäl-
tigung der Folgen von Corona zu arbeiten. Gemeinsam kann es in Oftering dann auch wieder gut weitergehen.

Ich wünsche allen viel Gesundheit und Durchhaltevermögen!

Dietmar Lackner

Liebe Ofteringerinnen, liebe Ofteringer!

Vorwort

Ihr Bürgermeister

Vorschulsprengel Hörsching aufgehoben!

Wie einige Eltern bei der Schuleinschreibung bemerkt haben, wurde der Vorschulbesuchssprengel in Hörsching 
endlich beendet. Bürgermeister Dietmar Lackner konnte nach jahrelanger, hartnäckiger Intervention bei der  
Bildungsdirektion OÖ eine Aufhebung erreichen.

Somit können nun alle Kinder in der Volksschule Oftering ihren Schulbesuch antreten und in ihrer gewohnten 
Umgebung mit ihren Freunden aus dem Kindergarten die Schulzeit beginnen. Für viele Eltern bedeutet dies  
hoffentlich ein Aufatmen. Sie müssen ihre Jüngsten nun nicht mehr morgens in den Bus nach  
Hörsching setzen oder sie täglich dort abliefern, was sicher eine große Belastung und Sorge dargestellt hat.  
Die Volksschule Oftering ist auf die neue Situation gut eingestellt und wird die Vorschüler bestens betreuen.
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Digitalisierung hält Einzug in unserer Volksschule!
Die digitale Welt ist und wird immer mehr Teil unseres Alltags. Die enormen Herausforde-
rungen in unserer Zeit, besonders auch während der Corona-Pandemie, haben auch immer 
größere Auswirkungen auf das Bildungsangebot. Deshalb ist es eben ein wichtiger Auftrag 
für uns Gemeindevertreter, unsere Volksschule für die Anforderungen einer pädagogischen 
Hinführung zur Digitalisierung fit zu machen. 

Ein wichtiger Schritt dazu wurde bereits durch eine gut funktionierende Internet-Anbindung 
gesetzt. Nun gilt es, die Klassenzimmer mit leistungsfähigen Endgeräten und auch  
entsprechenden Projektionsmöglichkeiten auszustatten. Diese Mittel dafür, die auch 

durch nicht unbeträchtliche Fördersummen gestützt werden, sind trotz des coronabedingt angespannten Budgets  
aufzubringen. Es ist ein Gebot der Stunde, die Kinder in unserer Schule neben den Kernkompetenzen wie Lesen, 
Schreiben und Rechnen auch auf die Herausforderungen der Zukunft bestens vorzubereiten. Dazu gehört eben einmal 
die Digitalisierung. 

Natürlich geht es in der Volksschule nicht darum, bereits Computer-Spezialisten und  
Programmierer heranzubilden. Ziel muss es jedoch sein, die Schülerinnen und Schüler mit modernen pädagogischen 
Konzepten in die Welt der Digitalisierung einzuführen. Den jungen Menschen muss dadurch die Möglichkeit gege-
ben werden, sich dafür zu rüsten und ihre Talente zu entfalten. Dies ist die Aufgabe der Pädagoginnen und Pädago-
gen, welche diese mit hoher Kompetenz und mit großem pädagogischem Geschick leisten. Wir als Gemeinde haben 
dafür die geeignete Hard- und Software zur Verfügung zu stellen. Es gibt nämlich keine bessere Investition in die 
Zukunft als die für unsere Kinder.

Euer Vizebürgermeister
Walter Wernhart

Liebe Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger!

Kostenlose Rechtsberatung

Das Notariat Mag. Gabriele Hathaler und das Notariat Dr. Christian Langbauer bieten an 
folgenden Terminen jeweils von 16:00 bis 18:00 Uhr und ausschließlich gegen vorherige Voranmeldung
eine kostenlose Rechtsberatung im Gemeindeamt Oftering an. 

(Unter Vorbehalt aufgrund der derzeitigen Situation.)
 

Anmeldung bei:
	 * Frau Mag. Gabriele Hathaler: 07229-72078    	 * Herr Dr. Christian Langbauer: 07229-51795
	

Amtstage Oftering:

Donnerstag, 06.05.2021  -  Dr. Christian Langbauer 	 Donnerstag, 10.06.2021  -  Mag. Gabriele Hathaler
Donnerstag, 01.07.2021  -  Dr. Christian Langbauer 	 Donnerstag, 05.08.2021  -  Mag. Gabriele Hathaler
Donnerstag, 02.09.2021  -  Dr. Christian Langbauer 	 Donnerstag, 07.10.2021  -  Mag. Gabriele Hathaler
Donnerstag, 04.11.2021  -  Dr. Christian Langbauer 	 Donnerstag, 02.12.2021  -  Mag. Gabriele Hathaler

Vorwort
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Vorwort

Liebe Gemeindebürgerinnen, liebe Gemeindebürger!

Wer hätte sich das so gedacht? 
Frühjahr 2021 -  und der Virus hat uns noch immer in der Hand.
Mein vollstes Mitgefühl für alle Menschen, die in dieser Zeit erkrankt sind und um ihr Leben 
kämpfen. Ich habe größten Respekt für Pflegekräfte, die für kranke Menschen kämpfen und 
dafür selbst ihr Leben in gewisser Weise aufs Spiel setzen. Großen Respekt zolle ich auch allen 
Freiwilligen und Ehrenamtlichen, die immer und überall zur Stelle sind wo sie gebraucht werden 
und dennoch meist nicht wahr genommen werden. 
Dafür an dieser Stelle ein riesiges DANKESCHÖN!

Nach wie vor beherrschen Themen wie Kurzarbeit, Home Office, Distance Learning, Masken, Tests und  
Impfstrategien unseren Lebensalltag. Viele Ungewissheiten im Privaten und Jobbereich, genauso wie auf  
Gemeindeebene und Finanzen. Ich möchte jedoch für positive Stimmung sorgen, deshalb ein kleiner Auszug zu  
Neuerungen die das Jahr 2021 bringt:

•	 Für BügerkartenbesitzerInnen (https://www.buergerkarte.at/aktivieren-karte.html) gibt´s den Führerschein samt  
Zulassung jetzt digital aufs Smartphone. Umsatzsteuersenkung von 20% auf 10% für alle Damen-Hygieneartikel 
und bestimmte Reparaturdienstleistungen wie etwa Fahrräder , Schuhe oder Kleidung. 

•	 Ab Herbst soll die Pflegelehre als neuer Ausbildungsweg starten.

•	 Zudem verspricht die Bundesregierung: Ab Herbst digitale Endgeräte für alle SchülerInnen und eine  
Lern & Kommunikationsplattform.

•	 Ihre private Stromerzeugung (z. B. Solaranlagen) wird genauso gefördert, wie überregionale Energie- 
gemeinschaften – Somit gibt’s Ökostrom zum Ortstarif!

•	 Das 1-2-3 Ticket wird endlich in ganz Österreich umgesetzt. Zahlt ihr Arbeitgeber das Öffi-Ticket, wird es zum 
Job-Ticket und ist somit steuerfrei!

•	 Übrigens: Auch Job-RadlerInnen erhalten die Pendlerpauschale.

•	 Sie besitzen eine Drohne über 250 Gramm mit Kamera, oder überlegen sich eine zuzulegen?  
Dann benötigen Sie jetzt dafür einen Führerschein samt Kennzeichen (Registrierungsnummer)!  
Details: www.drohnespace.at

Zum Abschluss, wünsche ich Ihnen noch viel Kraft, Durchhaltevermögen und einen möglichst sorgenfreien  
Lebensalltag. Alles Gute und bleiben`s gesund!

Ihre Gemeindevorständin,
Heidemarie Schreiberhuber

 

Redaktionsschluss 
(Termine 2021)

12. Mai 2021
11. August 2021

10. November 2021
michelle.magerl@oftering.ooe.gv.at

Corona - Impfhotline
0800 555 621

Eine Registierung kann auf der Homepage 
oesterreich-impft.at/impfanmeldung erfolgen. 
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Pflege unbebauter Grundstücke

Wir erinnern an die Einhaltung der Bestimmungen des 
Bautechnikgesetzes: 

Unbebaute Grundstücke im Bauland sind so zu  
gestalten und zu benützen, dass keine Störung des 
Orts- und Landschaftsbildes, keine Verunstaltung und 
keine schädlichen Umwelteinwirkungen eintreten. 

Das bedeutet, dass die unbebauten Grundstücke min- 
destens zwei Mal pro Jahr gemäht werden müssen.
Wir ersuchen höflich, die entsprechenden Pflege-
maßnahmen durchzuführen.

Hundesackerl-Stationen

Aus gegebenem Anlass möchten wir wieder einmal 
darauf hinweisen, dass es im Gemeindegebiet Ofte-
ring mittlerweile 13 Hundesackerl-Stationen gibt: 
 
FF Oftering, Staudacher Straße, Radweg Staudach 
Haltestelle, Beethovenstraße, Keplerstraße, Landgut-
straße, Unterholzer Straße, Kornstraße, Wanderweg 
Gruberstraße, Grillparzerstraße, Spatenstraße, Spiel-
platz Kirchstetten, Hausleiten (neu)

Da es immer wieder zu Meldungen 
über Hundekot auf Privatgrund-
stücken sowie auf Gehsteigen 
und Gehwegen kommt, ersucht 
die Gemeinde Oftering alle  
Hundebesitzer, dieses Angebot zu  
nutzen und das Gackerl ihrer vier-
beinigen Lieblinge entsprechend 
zu entsorgen!

Ganz ehrlich - niemand mag Hundekot 
im Garten oder am Schuh!

Gemeinde / Informatives

Grün- und  Strauchschnitt 
Sammelstelle in Oberndorf 

Ab 29. März 2021 
jeden Montag 

15:00 bis 19:00 Uhr 
geöffenet

Nach wie vor besteht die Möglichkeit, den Grün- und 
Strauchschnitt bei der Firma Leitner in Pasching 
kostenlos anzuliefern:

Mittwoch: 14:00 - 18:00 Uhr
Samstag: 08:00 - 12:00 Uhr

Die Abgabe von Bauschutt, Sperrmüll und Altholz ist 
nicht möglich! (Abgabe - ASZ Hörsching). Alteisen 
kann nach wie vor zu den Öffnungszeiten abgegeben 
werden.

Biomüll,  Grün- und  Strauchschnitt

Die Abfuhrtermine sind im Abfallkalender angeführt.
Wenn die Biotonne nicht ausreicht, sind beim 
Gemeindeamt die 80 l Papiersäcke für die  
Entsorgung des Grün- und Strauchschnitts  
kostenlos erhältlich. Diese können gebührenfrei bei  
der Sammelstelle Oberndorf abgegeben oder zur  
Biotonne dazu gestellt werden.

Für den Inhalt der Texte sind die 
jeweiligen Autorinnen und Autoren 

verantwortlich.

Ausästen von Bäumen und Sträuchern 
entlang öffentlicher Verkehrsflächen!

Wir weisen darauf hin, dass Eigentümer von Bäumen, 
die in das Lichtraumprofil von 4,5 m hineinragen,
im Rahmen der Verkehrssicherheitspflicht, diese  
rechtzeitig entfernen müssen, um  nicht schaden-
ersatzpflichtig zu werden. (lt. OGH-Beschluss 
vom 18.09.1991)

Speziell im Kreuzungsbereich muss die Sicht für die
Verkehrsteilnehmer gegeben sein. Wir ersuchen 
alle Besitzer von Liegenschaften, ihre Bäume und 
Sträucher regelmäßig zurückzuschneiden!
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Gemeinde / Informatives

Tipps zur Müllabfuhr 

Restmülltonnen, Biotonnen und die Gelben Säcke 
müssen bis spätestens 06:00 Uhr des ERSTEN   
Abfuhrtages an den Rand des öffentlichen Gutes  
bereitgestellt werden. Das Abfuhrunternehmen ist  
dazu angehalten, überfüllte Abfalltonnen, deren  
Deckel nicht mehr geschlossen werden können, 
nicht zu entleeren. 

Wenn die Restmülltonne nicht ausreicht, sind beim 
Gemeindeamt Müllsäcke mit der Aufschrift 
„Gemeinde Oftering“ um € 9,60 erhältlich, die am
Abholtag (bzw. Vortag) neben die Mülltonne  
gestellt werden können. Blechringtonnen können 
nicht mehr entleert werden. 

Wichtig!
Reklamationen bezüglich zu spät bereit gestellten  
bzw. vergessenen Mülltonnen werden zukünftig 
nicht mehr berücksichtigt!

Duale Zustellung 

Das Gemeindeamt Oftering möchte einen  
weiteren Schritt in Richtung Bürgerservice  
und E-Goverment setzten. Hierzu wurden schon 
viele GemeindebürgerInnen über die Möglichkeit 
der Dualen Zustellung informiert.

Was bedeutet „Duale Zustellung“?
In der heutigen Zeit möchten Menschnen schnell 
und sicher (auch unterwegs) Ihre Post und  
Dokumente empfangen. Die Duale Zustellung ist 
eine effiziente Möglichkeit um dieser Anforde-
rung gerecht zu werden!

Vorschreibungen, Bescheide, Briefe, etc. werden 
in elektronischer Form an ein zentrales Versand- 
service übergeben. Sobald die elektronische 
Post für Sie bereit steht, bekommt der betroffene  
Bürger eine Verständigung per Mail.  
So können die GemeindebürgerInnen  
jederzeit, überall sicher und spamfei auf Ihre 
Post vom Gemeindeamt abrufen. 

Das Formular „Zustimmung zur dualen Zustel-
lung“ steht sowohl am Gemeindeamt  

als auch auf der Homepage der Geemeinde 
Oftering zur Verfügung. 

L Ä R M S C H U T Z

Da es vermehrt zu Beschwerden aufgrund des Lärms 
durch Rasenmähen oder anderer Tätigkeiten mit 
störendem Lärm erregenden Maschinen und Geräten 
kommt, wird die Ofteringer Bevölkerung gebeten, 
folgende Ruhezeiten zu berücksichtigen:

An Sonn- und Feiertagen sollen generell 
keine Arbeiten mit Lärm erregenden 

Maschinen und Geräten durchgeführt werden.

Werktags von 22:00 bis 06:00 Uhr 
und Samstags ab 16:00 Uhr ist die 
Verwendung von Lärm erregenden

Maschinen und Geräten zu vermeiden.

Ausgenommen sind Tätigkeiten im Zuge von 
Arbeiten bei Neu- bzw. Umbauten von Gebäuden,
allerdings soll hier auf die erwähnten Ruhezeiten
soweit als möglich Rücksicht genommen werden.

	 Auszug aus dem Gesetzestext:
	 „§ 3  OÖ. Polizeistrafgesetz 
 	 Schutz vor störendem Lärm“

(1)	 Wer ungebührlicherweise störenden Lärm 
	 erregt, begeht eine Verwaltungsübertretung. 
	 (Anm.: LGBl. Nr. 90/2013)
(2)	 Unter störendem Lärm sind alle wegen ihrer 
	 Dauer, Lautstärke oder Schallfrequenz für das 
	 menschliche Empfinden unangenehm in Er-
	 scheinung tretenden Geräusche zu verstehen.
(3)	 Störender Lärm ist dann als ungebührlicherweise  
	 erregt anzusehen, wenn das Tun oder Unterlassen, 
	 das zur Erregung des Lärmes führt, gegen ein
	 Verhalten verstößt, wie es im Zusammenleben
	 mit anderen verlangt werden muss und jene 
	 Rücksichtnahme vermissen läßt, die  die Umwelt
	 verlangen kann.
(4)	 Soweit dadurch ungebührlicherweise störender
	 Lärm erregt wird, ist als Verwaltungsübertretung
	 im Sinne des Abs. 1 insbesondere anzusehen.

Im Sinne eines konfliktfreien Gemeinschaftslebens 
ersuche ich um Einhaltung der Richtlinien und 

appeliere auf gegenseitige Rücksichtnahme.

Der Bürgermeister
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Gemeinde / Informatives

Hebesätze für das Finanzjahr 2021

der Grundsteuer für land- und forst- 
wirtschaftliche Betriebe (A) mit	 500	 v.H. des Steuermessbetrages
der Grundsteuer für Grundstücke (B) mit	 500	 v.H. des Steuermessbetrages
der Lustbarkeitsabgabe (Kartenabgabe) mit	 15	 v.H. des Preises oder Entgelts
Lustbarkeitsabgabe für die Vorführung 
von Bildstreifen mit	 5	 v.H. des Preises oder Entgelts
der Hundeabgabe mit	 €	 40,00	 für jeden Hund
				   €	 20,00	 für Wachhunde, 
					                       Erwerbs- und Berufshunde

der Kanalbenützungsgebühr 
(verbrauchsabhängige Gebühr)	
–	für 1 m³ Wasserverbrauch bis 65 m³	 €	 3,51	 +	 10 % MwSt. pro m³
– für 1 m³ Wasserverbrauch über 65 m³	 €	 2,19	 +	 10 % MwSt. pro m³
	
der Kanalbenützungsgebühr (Grundgebühr)
– bis 140 m² verbaute Fläche	 €	 0,54	 +	 10 % MwSt. pro m²
– ab 141 m² 		  €	 1,06	 +	 10 % MwSt. pro m²
Mindestkanalbenützungsgebühr	 €	 168,16	 +	 10 % MwSt.
der Kanalanschlussgebühr mit	 €	 23,10	 +	 10 % MwSt. pro m²

Mindestgebühr	 €	 3.465,00	 +	 10 % MwSt.
der Wasserbezugsgebühr mit	 €	 2,50	 +	 10 % MwSt. pro m³
der Wasserleitungsanschlussgebühr 	 €	 2.077,00	 +	 10 % MwSt pro NE-Faktor.
für unbebaute Grundstücke	 €	 2.077,00	 +	 10 % MwSt.

Wasserzählergebühren
Nenngröße	   3 m³/h	 €	 38,86	 +	 10 % MwSt.
Nenngröße	   7 m³/h	 €	 45,93	 +	 10 % MwSt.
Nenngröße	 20 m³/h	 €	 71,84	 +	 10 % MwSt.
Nenngröße	 20/30 m³/h und DN 50	 €	 153,10	 +	 10 % MwSt.
Nenngröße	 DN 80 und DN 100	 €	 188,42	 +	 10 % MwSt.
Nenngröße	 ab DN 150	 €	 436,71	 +	 10 % MwSt.

der Abfallgebühren mit	 €	 134,61	 für 60-l-Müllgefäße
		  €	 201,18	 für 90-l-Müllgefäße
		  €	 269,12	 für 120-l-Müllgefäße
		  €	 538,13	 für 240-l-Müllgefäße
		  €	 2.456,90	 für Großraumbehälter 
					     inkl.10 % MwSt./Jahr u. Behälter
		  €	 9,60	 für 60 l Abfallsäcke
				    inkl. 10 % MwSt.
Preis pro Sperrmüllabholung	 €	 100,00	 inkl. 10 % MwSt.

Essen auf Rädern	 €	 7,90	 inkl. 10 % MwSt.
Essen auf Rädern Intenham	 €	 8,80	 inkl. 10 % Mwst.

Die vom Gemeinderat beschlossenen Hebesätze für Gemeindesteuern sind mit
01. Jänner 2021 rechtswirksam.

Heizkostenzuschuss 
2020/2021

Vom Land OÖ wird auch heuer wieder ein 
Heizkostenzuschuss für sozial bedürftige 
Personen gewährt.

Das monatliche Nettoeinkommen aller 
tatsächlich im Haushalt bzw. in der  
Wohnung lebenden Personen darf folgende 
Einkommensgrenze nicht übersteigen:

Alleinstehende:	    950,00 Euro
Ehepaare:   	     1.500,00 Euro
pro Kind: 	        240,00 Euro

   

Bei Unterschreitung der festgesetzten 
Einkommensgrenze beträgt der Zuschuss 
152 Euro pro Haushalt.

Wer ist berechtigt?
Ein Heizkostenzuschuss kann nur jenen
Personen gewährt werden, die auch 
tatsächlich für Heizkosten aufzukommen 
haben. 

Antragstellung:
Die Antragsformulare liegen am 
Gemeindeamt Oftering auf und werden 
dort auch ausgefüllt.

Die Antragsfrist läuft voraussichtlich
bis 23. April 2021

(Bitte mit dem Gemeindeamt telefonisch 
Kontakt aufnehmen)

Es sind alle Einkommensnachweise
der im Haushalt bzw. in der Wohnung
lebenden Personen vorzulegen. 

(Zur Festlegung der Einkommensgrenzen 
sind die Ausgleichszulagenrichtsätze für das 
Jahr 2020 heranzuziehen).

Was muss ich tun, wenn ich mir einen Hund angeschafft habe?
Meldepflicht: Ist der Hund älter als 12 Wochen, ist er binnen drei Tagen bei der Hauptwohnsitzgemeinde zu  
melden. Im Zuge der Anmeldung wird auch die amtliche Hundemarke (Kosten 2,00 €) ausgegeben. Der Halter 
hat dafür zu sorgen, dass diese an öffentlichen Orten am Halsband des Hundes  
sichtbar getragen wird. Bei einer Abmeldung ist die Hundemarke dem Gemeindeamt  
zurückzugeben. 

Erforderliche Unterlagen im Rahmen der Hundeanmeldung: 
•	 Sachkundenachweis (einmal erworben, ist der Nachweis dauerhaft gültig)
•	 Haftpflichtversicherungsnachweis (von mind. 725.000,00 €)
•	 Impfpass (zum Abgleich von Merkmalen wie Rasse, Farbe, Geschlecht,  

Chipnummer, Wurfdatum und Name des Vorbesitzers)
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Gemeinde / Informatives

Tarifordnung für die Bücherei

Die Gebühren für die Entlehnung von Medien aus der 
Bücherei wurden angepasst und sind seit 01.01.2021 gültig.

Einschreibegebühr	 GRATIS
Reservierungen bis zu 3 Wochen	 GRATIS

Gebühren
- 	Kinder- und Jugendbücher	 €	 0,40	 21 Tage
- 	Erwachsene	 €	 0,60	 21 Tage
	 (Romane und Sachbücher)	
- 	Zeitschriften	 €	 1,00	 7 Tage
- 	Hörbücher + CDs	 €	 1,00	 21 Tage
- 	Spiele, TipToi, Tonies	 €	 1,50	 7 Tage
- 	DVDs	 €	 1,50	 7 Tage

Jahresgebühren
- 	Familienkarte für alle Medien	 €	 58,00
  	(Für mehrere Personen, die im 
	 gemeinsamen Haushalt leben)
- 	Erwachsenenkarte für alle Medien	 €	 40,00
- 	Erwachsenenkarte für	 €	 25,00
	 Printmedien und media2go
- 	Kinderkarte für alle Medien	 €	 24,00
- 	Kinderkarte für Printmedien	 €	   12,00

Bei Überschreitung der jeweiligen Entlehnzeit wird die 
Bandgebühr verrechnet.

Gebühren für die Vermietung von 
Räumlichkeiten der Gemeinde Oftering

Die Gebühren für die Vermietung von Räumlichkeiten der 
Gemeinde werden jeweils zu Beginn des nächstfolgenden 
Arbeitsjahres entsprechend der Änderung des von der 
Statistik Austria kundgemachten Verbraucherpreisindex 
2005 oder eines an seine Stelle tretenden Index gegenüber 
dem durchschnittlichen Index des vorangegangenen 
Kalenderjahres angepasst. Bei caritative Veranstaltun-
gen ohne Gewinnabsicht, deren gänzlicher Erlös einem 
nachgewiesenen guten Zweck zu Gute kommt, werden die
Benützungsgebühren ausgenommen.

Mietobjekt	 Gebühren in Euro
* Mehrzweckhalle	 10 % des Eintrittes 
	 (mind. € 233,00)
* Buffet (Ausstattung)	 72,00
* Gastraum bei Buffet	 48,00
* Foyer 	 83,00
* Schulküche	 48,00
* Speisesaal (pro Raum)	 18,00
* Schulwiese 	 48,00
* Gemeindesaal (großer Saal)	 35,00
* Gemeindesaal (kl. Saal)	 17,00
* Foyer Gemeinde	 13,00
* Lautsprecheranlage (außerhalb MZH)	 25,00
* Sessel pro Stk. (außerhalb MZH)	 0,28
* Tische pro Stk. (außerhalb MZH)	 0,28 
* Bühne pro Stk. (außerhalb MZH)	 3,31 
* Beamer	 25,00

Befüllung von 
Schwimmbäder 2021

	
  Hausleiten und Kirchstetten

	 14.04.2021 - 20.04.2021

Oftering und Intenham            
	 21.04.2021 - 27.04.2021

Freiling und Unterholz
	 28.04.2021 - 03.05.2021

 

Vorschlag: 
Wir empfehlen die Befüllung des 
Schwimmbeckens in den Nacht-
stunden mit dem Gartenschlauch 
unter Einhaltung des Mindestdruckes 
der Wasserzuleitung und Berechnung 
bzw. Überwachung der Wasserfüllmen-
ge und -zeit.

Bei Zone Trindorf, Staudach und 
Oftering bis Riegerstraße kann  
unter Einhaltung des Mindest-
druckes der Wasserzuleitung jederzeit 
befüllt  werden.

Die  Gemeinde ersucht um strikte
Einhaltung der Befüllungskriterien.

Parameter Einheit Messwerte Grenzwert Richtwert 

Gesamthärte [ °dH] 10,8 - 13,4

Karbonathärte [ °dH] 10,2 - 11,6

pH-Wert 7,4 - 7,5 > 6,5 u. > 9,5

Nitrat [ mg/l] 5,2 - 9,8 50

Kalium [ mg/l] 2,3 - 2,6 50

Calcium [ mg/l] 55,1 - 70,1 400

Magnesium [ mg/l] 13,4 - 15,5 150

Natrium [ mg/l]   9,6 - 11,1 200

Chlorid [ mg/l] 14,6 - 20,0 200

Sulfat [ mg/l] 19,3 - 23,2 750 250

Pestizide:

Einzelsubstanz 0,1

Summe Pestizide 0,5

Pestizide im 
untersuchten Umfang 

nicht bestimmbar

Trinkwassergüte-Information 2020

Legende: [°dH] Grad deutscher Härte
	 [mg/l] Tausendstel Gramm pro Liter
	 [µg/l] Millionstel Gramm pro Liter
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Gemeinde / Informatives

Statistik Austria 
kündigt SILC-Erhebung an

Statistik Austria erstellt im öffentlichen Auftrag 
hochwertige Statistiken und Analysen, die 

ein umfassendes, objektives Bild der österreichischen Wirtschaft und  
Gesellschaft zeichnen. Die Ergebnisse von SILC liefern für Politik,  
Wissenschaft und Öffentlichkeit grundlegende Informationen zu den  
Lebensbedingungen und Einkommen von Haushalten in Österreich. Es 
ist dabei wichtig, dass verlässliche und aktuelle Informationen über die  
Lebensbedingungen der Menschen in Österreich zur Verfügung stehen. 

Die Erhebung SILC (Statistics on Income and Living Conditions/Statistiken 
zu Einkommen und Lebensbedingungen) wird jährlich durchgeführt.  
Rechtsgrundlage der Erhebung ist die nationale Einkommens- und  
Lebensbedingungen-Statistikverordnung des Bundesministeriums für  
Soziales, Gesundheit, Pflege und Konsumentenschutz (ELStV, BGBl. II 
Nr. 277/2010 idgF), eine Verordnung des Europäischen Parlaments und des 
Rates (EU-Verordnung 2019/1700) sowie weitere ausführende europäische 
Verordnungen im Bereich Einkommen und Lebensbedingungen.

Nach einem reinen Zufallsprinzip werden aus dem Zentralen Melderegister 
jedes Jahr Haushalte in ganz Österreich für die Befragung ausgewählt. Auch 
Haushalte Ihrer Gemeinde könnten dabei sein! Die ausgewählten Haushalte 
werden durch einen Ankündigungsbrief informiert und eine von Statistik 
Austria beauftragte Erhebungsperson wird von Februar bis Juli 2021 mit 
den Haushalten Kontakt aufnehmen, um einen Termin für die Befragung 
zu vereinbaren. Diese Personen können sich entsprechend ausweisen. Jeder 
ausgewählte Haushalt wird in vier aufeinanderfolgenden Jahren befragt, um 
auch Veränderungen in den Lebensbedingungen zu erfassen. Haushalte, die 
schon einmal für SILC befragt wurden, können in den Folgejahren auch 
telefonisch Auskunft geben. 

Inhalte der Befragung sind u.a. die Wohnsituation, die Teilnahme am 
Erwerbsleben, Einkommen sowie Gesundheit und Zufriedenheit mit  
bestimmten Lebensbereichen. Für die Aussagekraft der mit großem Aufwand  
erhobenen Daten ist es von enormer Bedeutung, dass sich alle Personen 
eines Haushalts ab 16 Jahren an der Erhebung beteiligen. Als Dankeschön 
erhalten die befragten Haushalte einen Einkaufsgutschein über 15,- Euro.

Die Statistik, die aus den in der Befragung gewonnenen Daten erstellt wird, 
ist ein repräsentatives Abbild der Bevölkerung. Eine befragte Person steht 
darin für Tausend andere Personen in einer ähnlichen Lebenssituation.  
Die persönlichen Angaben unterliegen der absoluten statistischen Geheim-
haltung und dem Datenschutz gemäß dem Bundesstatistikgesetz 2000  
§§17-18. Statistik Austria garantiert, dass die erhobenen Daten nur für  
statistische Zwecke verwendet und persönliche Daten an keine andere Stelle 
weitergegeben werden. 

Im Voraus herzlichen Dank für Ihre Mitarbeit! 

Weitere Informationen zu SILC erhalten Sie unter:
Statistik Austria, Guglgasse 13, 1110 Wien
Tel.: (01) 71128 8338 (werktags Mo.-Fr. 9:00-15:00 Uhr)
E-Mail: erhebungsinfrastruktur@statistik.gv.at
Internet: www.statistik.at/silcinfo 

Freie Wohnungen 
in Oftering

LAWOG: Paulistraße 1

Wohnungsdetails: 
Wohnungstyp: Miete       

Heizung: Zentralheizung

Ab sofort
3-Raum-Wohnung, 1/7
1. Obergeschoss

Fläche: 78,39 m2	
Miete inkl. Hzg. € 600,12
Eigenmittel € 2.348,96

Ab sofort:
3-Raum-Wohnung, 1/12
3. Obergeschoss	

Fläche: 81,31 m2	
Miete inkl. Hzg. € 622,05
Eigenmittel € 1.701,85

Programmheft 2021 

Natur ist Freiraum, Abenteuer,  
Erholung, Lebensgrundlage und  
Lebensqualität. Natur ist allgegen- 
wärtig. Im neuen Programmheft der 
Naturfreunde wird wieder zu vielen 
Wander- und Radtouren eingeladen. 
Ab April in jedem Haushalt.
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Sehr geehrte Gemeindebürger/innen 
von Hörsching, Kirchberg/Thening und Oftering!

Am 1. Oktober 2019 wurde ich als Dienststellenleiter von Hörsching  
eingeteilt. Es war mir eine Ehre, die neu renovierte Dienststelle und 
eine motivierte Belegschaft von meinen 2 Vorgängern, KontrInsp Klaus  
Biemann und KontrInsp Maximilian Brandstätter übernehmen zu dürfen.

Spät aber doch möchte ich mich bei Ihnen kurz vorstellen. Ich trat am  
1. Dezember 1987 in die Bundesgendarmerie ein und absolvierte die Grundausbildung 
zu E2c bis 31. März 1989.

Am 1. April 1989 wurde ich auf den damaligen Gendarmerieposten  
Hörsching ausgemustert. Man könnte auch sagen, ich habe das „Inventarpickerl“ 
von Hörsching schon lange anhaftend. Die Ausbildung zum dienstführenden Beamten 
E2a absolvierte ich vom 1. September 2003 bis 30. April 2004 in Wien.

Ab 1. Mai 2004 bis 30. April 2005 war ich Sachbearbeiter und vom 1. Mai 2005 bis 30. September 2019  
Stellvertreter des Kommandanten in Hörsching.

Zu meiner Person:
Ich bin Baujahr 1964, geschieden und Vater von 2 erwachsenen Söhnen. Mein erlernter Beruf ist Bürokaufmann.
In der Freizeit betreibe ich Ausdauersport und Bogenschießen. Weiters mache ich mit meiner „Black Mamba“  
(Vespa) Ausfahrten in ganz Österreich.

Der exekutive Außendienst wird durch die schnelllebige Zeit, Unfälle, Pandemien und Terroranschläge nicht leichter. 
Ich persönlich werde mich immer für „meine“ Gemeindebürger einsetzen und für die Anliegen offenstehen.

In diesem Sinne freue ich mich auf eine gute Zusammenarbeit und stehe für Fragen, Wünsche und  
Anregungen jederzeit zur Verfügung.

Ihr
Harald Kräutl, KontrInsp
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Bleiben Sie gesund.
Ihr Team der Gesunden Gemeinde Oftering.

Gesunde Gemeinde
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Landjugend Oftering-Wilhering

Unser Start ins neue Jahr!

Wir, der Vorstand der Landjugend  
Oftering-Wilhering, haben uns  
bereits in den letzten Wochen  
intensiv mit der Planung des Land- 
jugendjahres 2021 beschäftigt. 

Unser Ziel ist es mit vielen neuen und 
coronafreundlichen Aktivitäten wie-
der etwas mehr Schwung in unseren  
Alltag zu bringen. 

Bereits im vergangenen Jahr wurden 
wir erfinderisch. Manche Veranstal-
tungen, wie unsere Jahreshaupt-
versammlung, haben wir online  
abgehalten. Sportliche Aktivitäten konnten wir nach draußen verlegen und neue Events, wie unser Stadlkino und 
Knackergrillen, realisieren. So wird es heuer auch erstmal weitergehen. In nächster Zeit finden etliche Weiter- 
bildungen für unsere Mitglieder online statt. Zusätzlich wollen wir in den nächsten Wochen einen Online- 
Spieleabend veranstalten, um zumindest virtuell Zeit miteinander verbringen zu können.   Währenddessen nutzen wir 
den Lockdown und arbeiten an unserem Kochbuch-Projekt „Koch mit uns regional“, das rechtzeitig zu Ostern bei 
unseren Mitgliedern erhältlich sein wird. 

Wir freuen uns schon auf das - wieder etwas andere - Landjugendjahr 2021! 
Lena Mayr

Hui statt Pfui
Flurreinigungsaktion

27. März 2021
09:00 - 13:00 Uhr

Treffpunkt: alter Bauhof  
(hinter der Gemeinde)

Es wird darum gebeten, bei der Ausgabe 
der Säcke eine FFP2 Maske zu tragen. 
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Volksschule

Bewegung im Freien heißt eine 
der wichtigsten Coronaregeln den  
Turnunterricht betreffend. 

Bestimmt haben viele Ofte-
ringer und OfteringerInnen 
die Kindergruppen bemerkt,  
die mit ihren Lehrerinnen unterwegs 
sind. 

Die Kinder gehen spazieren, 
bewegen sich im Schulgarten,  
am Spielplatz, am Rodelberg  
und sogar mit einem  
Bewegungscoach am Parkplatz beim 
Gemeindeamt.

Die frische Luft tut allen gut 
und besondere Freude hatten  
natürlich alle mit dem Schnee.

Hier die Kinder der 1b Klasse  
(unten) und der 3a Klasse (oben)  
bei ihren Ausflügen.

Bewegung im Freien
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Volksschule

Distance Learning

In der Coronazeit wird zuhause und in der Schule fleißig gelernt. Die Kinder, die zur Betreuung in der Schule sind, 
arbeiten an den Arbeitspaketen mit Unterstützung ihrer Lehrerin. Die anderen Kinder erledigen die gleichen Aufga-
ben zuhause. Die Aufgaben werden online bearbeitet, in Büchern, Heften und auch auf Arbeitsblättern. 
Außerdem werden Vorbereitungen für den gemeinsamen Unterricht nach den Semesterferien getroffen. Die Kinder 
der 4a Klasse haben Referate zum Thema Oberösterreich vorbereitet und freuen sich schon darauf, diese endlich in 
der Klasse vorzutragen. Hier einige Kinder mit ihren Plakaten zum Referat!
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Kindergarten / Krabbelstube

HIP - HURRA  , Der Winter ist da!

Auch dieses Jahr sorgte der Winter wieder für viele strahlende Kinderaugen. Wir hatten großen Spaß beim  
Schneemann bauen, schaufeln des Schnees und rutschten den Hügel mit Rutschteller hinunter.  
Eiszapfen wurden bewundert und wir schauten nach Spuren im Schnee, bzw. hinterliesen selber welche. Auch im 
Gruppenraum wurde mit Schnee, Eis und Farbe experimentiert.
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Kindergarten/Krabbelstube

Fasching
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Kindergarten / Krabbelstube

Nora Ransmayr

Ich heiße Nora Ransmayr, bin 40 
Jahre alt, lebe in Partnerschaft 
und wohne in Leonding. 

9 ½ Jahre arbeitete ich als Kinder- 
gartenhelferin in einem Linzer  
Caritas  Kindergarten. Dort   
bereitete mir die Arbeit mit den 
Kindern sehr viel Freude.

Meine Hobbies sind das Gitarrespielen, das  
Trommeln, das Schwimmen und das Walken. 
Ich freue mich mit den Kindern im Kindergarten 
Oftering arbeiten zu dürfen. 

Liebe Grüße
Nora Ransmayr

Die neuen Kindergartenhelferinnen stellen sich vor!

Michaela Welter

Mein Name ist Michaela Welter, 
ich bin 39 Jahre und wohne mit  
meinem Mann Christian und 
meinen zwei Kindern Lena (10 
Jahre) und Florian (8 Jahre) 
und mit unseren Katzen  
Lilly, Lucy, Luna und Hund  
Robin in Fraham.

Ich bin die neue „Helferin“ und unterstütze seit   
7. Jänner 2021 das Krabbelstuben- und Kindergar-
tenteam. Ich sehe meine jetzige Tätigkeit als eine 
besondere Herausforderung und bin schon gespannt  
auf die abwechslungsreichen Erfahrungen und  
Erlebnisse, die auf mich zukommen werden. 
Die Arbeit mit Kindern bereitet mir große 
Freude und es ist schön zu sehen und mitzuerleben 
wie individuell, interessant und einzigartig die Kin-
der sind.

Schöne Grüße
Michaela Welter

	 B A B Y S T U N D E 

	 T E R M I N E   2 0 2 1
Vorbehaltlich der derzeitigen Situation

		
21. April	 09:00 - 11:00 Uhr
19. Mai	 09:00 - 11:00 Uhr
16. Juni	 09:00 - 11:00 Uhr
21. Juli	 09:00 - 11:00 Uhr
18. August	 09:00 - 11:00 Uhr
15. September	 09:00 - 11:00 Uhr
20. Oktober	 09:00 - 11:00 Uhr
17. November	 09:00 - 11:00 Uhr 
15. Dezember	 09:00 - 11:00 Uhr

Zufahrt zu Kindergarten bzw. Volksschule

Wir möchten nochmals alle Eltern darauf hinweisen, dass die Zufahrt zur Volksschule sowie zum Kindergarten 
nicht gestattet ist. Ausnahmen gibt es für Mieter und Personal sowie für Mehrzweckhallenbenutzer 
ab 17:00 Uhr. Weiteres ist den Transportbussen der Kindergarten-/Schulkinder die Zufahrt gestattet. 

Bitte nutzen Sie die Parkplätze bei der Krabbelstube bzw. vor dem Gemeindeamt 
sowie den Schotterparkplatz neben dem Gemeindeamt.
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Dank des vielen Schnees in den  
letzten Wochen, konnten sich die 
Kinder im Garten so richtig austoben. 
Mit Rutschtellern und Snow-
boards wurde den Hügel runter  
gesaust, Schneemänner und Schnee-
engel gebaut und in den Schnee  
gezeichnet. Am lustigsten waren aber 
die Schneeballschlachten, Kinder 
gegen die Erwachsenen.

Trotz Corona lassen wir uns den 
Spaß im Hort nicht nehmen!

Hort

Winter im Hort

Semesterferien

Damit es auch in den Semesterferien im Hort nicht langweilig wird, 
wurden  verschiedene Aktivitäten mit den Kindern geplant:
Der Tanz „Jerusalema“ wurde von Emily, Marie, Magdalena,  
Luisa, Lena und Oliver einstudiert und dann allen anwesenden  
Kindern vorgeführt. Bei einer Schatzsuche waren der Spürsinn und 
Wissen nötig, um den Gold- und Silberschatz zu finden. Die Idee von 
Marie, Valentinsherz-Kekse auf Spießen zu backen und zu verzieren, 
wurde ebenso umgesetzt. Es wurde mit Rasierschaum experimentiert 
und es entstanden viele Exponate mit der Farborgel. 

Vormerkung für das Hort-
jahr 2021/22

Formulare für die Vormerkung:

Die Formulare für die Vormerkung sind 
im Hort oder per Mail erhältlich:  
hort.oftering@kinderfreunde.cc 

Die Abgabe der Vormerkung erfolgt bis 
02.04.2021 bei der Hortleitung, später  
einlangende Vormerkungen können nur 
bei Vorhandensein freier Plätze berück-
sichtigt werden.

Durch die Abgabe der Vormerkung ergibt 
sich kein Anspruch auf einen Fixplatz im 
Hort. Die Information über eine Zusage, 
Absage oder einen Platz auf der Warteliste 
erfolgt per Mail bis spätestens 05.05.2021.

Unser neues Teammitglied

Mein Name ist Christina Jenner und ich 
möchte mich hiermit kurz vorstellen. 

Seit Ende Oktober unterstütze ich das 
Hortteam als Assistentin für Integration. 
Nebenbei absolviere ich derzeit die  
Bundesbildungsanstalt für Elementar- 
pädagogik in berufsbelgleitender Form 
in Linz, welche ich im Juni abschließe. 

Die Arbeit mit Kindern bereitete mir immer schon sehr viel 
Freude und ich konnte bereits im Kindergarten als Sprach- 
trainerin, als Skilehrerin für Kinder und bei der Jungschar viele 
Erfahrungen sammeln.

Ich freue mich auf viele schöne Momente und bin froh, 
Teil des Teams zu sein!
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Naturfreunde

Montagsausfahrten ab 12. April 2021

Alle Radfahrer und Biker, jeden Alters, sind herzlich eingeladen an unseren Ausfahrten teilzunehmen. 
Wir treffen uns jeden Montag, von April bis Ende September, und radeln rund um Oftering. 

Gruppe 1    =   für durchtrainierte Sportler
Gruppe 2    =   für Sportliche 
Gruppe 3    =   für Genussradler

E-Fahrräder sind in jeder Gruppe willkommen.

Treffpunkt: Gemeindeamt - 18:30 Uhr 
Organisator: Sepp Grünberger - 0664 / 737 570 55

Radfahren trainiert das Herz-Kreislauf-System und die 
Ausdauer, stärkt die Muskulatur und schont die Gelenke.

RANNAHOF - Spiel, Natur und Spaß

Erlebnisreichen Tage am Rannahof in St. Oswald bei Freistadt.

Alle die eine Woche mit Freunden und viel Spaß in der freien Natur 
verbringen möchten, sind herzlich willkommen.

Sonntag, 25. Juli bis Freitag, 30. Juli 2021
Jahrgänge 2014 bis 2007
Die Erlebniswoche kostet: 150,00 €

Anmeldung bis 30. Juni 2021
Sebastian Buschek – rannahof@gmail.com 

Die Veranstaltung findet nur unter den aktuellen 
COVID-19 Bestimmungen statt.

Wandern ist gesund, macht fit und hält jung.

Wir würden uns freuen euch bei unseren Veranstaltungen begrüßen zu dürfen. 
Weitere Informationen finden Sie auf unserer Homepage https://oftering.naturfreunde.at/ oder in unserem  
Schaukasten beim Naturfreundehaus.

Sonntag, 25.04.2021
Wanderung

Vogelwanderung mit einem 
Ornitholgen

Donnerstag, 13.05.2021
Wanderung

Pitschenberg 1.720 m
Gehzeit: 4 Stunden

Samstag, 01.05.2021
Wanderung

Ortswanderung
Strecke: ca. 5 km

Samstag, 29.05.2021
Radausfahrt

In das Traunviertel
Strecke: 65 km
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OÖ Jagdverband

Winterliche Freizeitaktivitäten und Wildtiere

Rücksichtsvoll durch die 
verschneite Natur!
Die Natur und somit der Lebensraum  
unserer Wildtiere wird vom  
Menschen immer mehr genutzt. 

Gerade jetzt in Corona-Zeiten ist die  
Erholung in der Natur für uns  
Menschen zu einem noch wichtigeren  
Faktor geworden. Dadurch werden 
aber auch Ruhebereiche der Tiere  
immer kleiner, ohne dass dies den 
meisten Menschen bewusst ist. 

Vor allem im Winter, wenn Nahrung 
und Verstecke knapp werden, können  
Aktivitäten wie Schitourenlauf, 
Langlauf und Schneeschuhwandern  
diese Situation verschlechtern. Durch 
Rücksichtnahme, überlegtes Handeln  
und Bewusstseinsbildung können 
jedoch negative Auswirkungen  
auf Wildtiere und deren Lebensraum 
vermieden bzw. verringert werden.

Ruhe – das Um und Auf
Die Bereiche, wo Ruhe besonders 
wichtig ist, sind beispielsweise  
Fütterungen (für Rehe und Hirsche) 
und Gebiete, wo Tiere wie Hasen, 
Gämsen, Birk-, Auer- und Schnee-
hühner sowie Rebhühner und Fasane  
ihre natürlichen Nahrungsquellen 
und „Wohnzimmer“, also die Rück-
zugsräume, aufsuchen.

Gerade in den Wintermonaten ist es 
wichtig, dass die Tiere nicht gestört 
werden, um so ihre Energiereserven 
bestmöglich einsetzen zu können 
und dadurch negativer Einfluss auf 
den Wald vermieden wird. Viele der  
heimischen Tiere sind „Energie- 
sparer“.

Sie drosseln ihre Körpertemperatur,  
ihren Herzschlag und ihre Atmung. 
Bei frostigen Verhältnissen kommt 
es durchaus vor, dass Rotwild, aber 
auch andere größere Wildarten 
täglich für einige Stunden in eine 
temporäre Kältestarre fallen, um 
den Energieverbrauch noch weiter  
zu reduzieren. 

Dazu Landesjägermeiter Herbert  
Sieghartsleitner: „Ich habe schon 
oft beobachtet, dass Störungen von 
sich in einer solchen Starre befind-
lichen Wildtieren, zum Beispiel ein 
Tier mit Kalb, also ein weiblicher 
Hirsch mit ihrem Jungen, extrem 
belastend sind. Die Tiere flüchten 
noch halb klamm, weil die Beine 
energetisch aufwändig vermehrt 
durchblutet werden müssen. Auch 
wir Jäger berücksichtigen das bei 
der Ausübung unserer Aufgaben.“ 

Gefährlich für die Tiere wird es also 
dann, wenn sie hochschrecken und 
innerhalb weniger Sekunden ihren 
Stoffwechsel hochfahren müssen. 
Dies wirkt sich besonders negativ 
aus und kann im schlimmsten Fall 
sogar zum Tod führen. Jede Flucht 
oder jedes aktive Verstecken greift 
die Energiereserven der Tiere an und 
steigert den Nahrungsbedarf.

Durch Wissen über, Verständnis für 
und Rücksichtnahme auf die Na-
tur, die wir alle schätzen und nicht  
zuletzt für unser Wohlbefinden  
brauchen, können wir dazu beitragen,  
die Beunruhigung der Wildtiere in 
ihrem Lebensraum möglichst gering 
zu halten. 

(Schi)Tourenplanung mit  
Rücksicht auf Wildtiere

•	 Bitte beachten Sie Markier- 
ungen und Hinweistafeln sowie 
Anweisungen der Jäger

•	 Ruhezonen und Schutzgebiete  
respektieren, Winterfütterungen  
großräumig umgehen, Lärm 
vermeiden, markierte Wege 
nicht verlassen

•	 Dem Wild nach Möglichkeit 
großräumig ausweichen. Wild-
tiere nur aus Distanz beobach-
ten, nicht weiter nähern oder 
nachfahren/gehen

•	 Eine Stunde vor Sonnenaufgang  
und nach Sonnenuntergang 
sollten der Wald und die  
darüber liegenden Freiflächen  
den Wildtieren gehören  
(wichtige Aktivitätszeiten - 
Nahrungsaufnahme)

•	 Benutzen Sie im Waldbereich 
für den Aufstieg als auch den 
Abstieg/die Abfahrt die Forst-
straße. Niemals durch Auffor-
stungen und Jungwuchsflächen 
auf- bzw. absteigen

•	 An der Waldgrenze: Ausreichend  
Abstand zu Einzelbäumen oder 
Baumgruppen halten

•	 Befahren Sie Hänge oberhalb 
der Waldgrenze nicht ganz- 
flächig. Zwischen den  
Abfahrtsrouten müssen Ruhe- 
und Rückzugsgebiete für  
Wildtiere verbleiben

•	 Hunde an die Leine nehmen

Bildhinweis: OÖ. Landesjagdverband

Rückfragehinweis:  
Mag. Christopher Böck 

07224/20083 | 0699/12505895 
ch.boeck@ooeljv.at
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Freiwillige Feuerwehr Freiling

BERICHTE Freiwillige Feuerwehren

Unterstützung 
Massentestungen

Die FF Freiling unterstützte, wie 
andere zahlreiche Feuerwehren, 
die Massentestungen im Dezember 
2020. Am 6. Dezember unterstützten  
zwei Kameraden die Testungen für 
das Personal an Schulen. 
Im Zeitraum vom 11.12 bis 14.12 
waren insgesamt 15 Mitglieder der 
FFF im Einsatz, um einen reibungs-
losen Ablauf im KUSZ Hörsching 
zu ermöglichen. In Zusammenarbeit 
mit weiteren Feuerwehren sowie 
Rettungsorganisation ist dies auch 
gelungen.

Der Feuerwehrstorch 
landete bei der FFF

Am 3. November 2020 erreichte 
uns eine freudige Nachricht: unser  
Kamerad Schönauer Patrick und  
seine Kathi wurden Eltern! Nach  
ihrer Hochzeit komplettiert ihre 
Tochter nun das Familienglück. 
Aufgrund der aktuellen Situation 
konnte das traditionelle Aufstellen 
des Storches leider nicht durch-
geführt werden. Umso herzlicher  
möchten wir den beiden auch  
nochmal auf diesen Weg beglück-
wünschen: Die FF Freiling wünscht 
euch alles Gute und das Beste für die 
gemeinsame Zukunft!

Jugend trifft sich online

Die Feuerwehrjugend Freiling sowie unsere Kleinsten, unsere Löschkrümel, 
lassen sich nicht ausbremsen. Auch wenn aktuell keine physischen Treffen 
erlaubt sind, so gibt es dennoch regelmäßige Treffen online. Neben dem  
gemeinsamen Spaß kommt jedoch auch der sinnvolle Aspekt nicht zu kurz: 
aktuell wird fleißig für den bevorstehenden Wissenstest gelernt und geübt.

Einsatzgeschehen 
Oftering0

Auch wenn der Betrieb der 
FFF derzeit auf Sparflam-
me läuft, der Einsatzdienst ist 
hier eine Ausnahme: einige  
Brandmeldalarme, ein Verkehrs- 
unfall sowie eine Personen- 
rettung hielten uns die  
vergangenen Monate auf Trab. 

Die detaillierten Berichte dazu finden sich unter www.feuerwehr-freiling.at.
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Freiwillige Feuerwehr Oftering

Einsatz Massentestung

Mitte Dezember fand die Massentestung für die Gemeinden 
Hörsching, Kirchberg-Thening und Oftering im KUSZ 
in Hörsching statt. Freiwillige Helfer, Samariterbund, 
Rotes Kreuz, Mitglieder der Feuerwehren von Axberg, 
Breitbrunn, Hörsching, Kirchberg-Thening und Rutzing 
konnten gemeinsam, mit Kameradinnen und Kameraden  
der FF Freiling und Oftering, die Aufgabe gewohnt  
professionell, auch dank der Vorarbeit durch die Gemeinde  
Hörsching, meistern. Seitens der FFOftering waren 12  
Kamerad(inn)en über vier Tage verteilt, gesamt mehr als 
100 Stunden, im Einsatz.

Einsatz Verkehrsunfall mit eingeklemmter Person

Ca. 2,5 Stunden war das neue Jahr „alt“, da heulte die 
Sirene der FFOftering. „Verkehrsunfall eingeklemmte 
Person“ lautete die Einsatzmeldung. 500 m vom Feuer- 
wehrhaus entfernt, Richtung Haltestelle, wurden wir 
schon von diversen Blaulichtern empfangen. Neben 
Polizei und Rettung waren auch die Feuerwehren  
Hörsching und Rutzing vor Ort. Ursprünglich wurden 
diese zu einem Einsatz beim Kreisverkehr bei der  
Firma Wacker-Neuson alarmiert - „fündig“ wurden die 

Wehren allerdings erst kurz vor Oftering. Nach Übergabe der Einsatzstelle an die FFOftering, konnten sie wieder 
einrücken. Eine Stunde später, war auch der Einsatz für uns beendet. Eingeklemmt war zum Glück niemand.

Rückblick 2020

Wie außergewöhnlich das Jahr 2020 war, lässt sich gut an unseren Zah-
len erkennen. Im Vergleich zum Vorjahr stieg die Anzahl der Einsätze um 
25%, in Stunden bedeutet das allerdings nur fünf Prozent Mehraufwand.  
Gerade in Zusammenhang mit Corona (Logistik, Vortriage, Testungen, …) 
leisteten wenige Personen viele Stunden. Die gezielte Alarmierung einzelner 
Kamerad(inn)en für Kleineinsätze, während der Lockdowns, runden das  
Ergebnis ab.

Der Verwaltungsbereich verzeichnete im Vergleich ein geringes Minus.  
Neben den Grundaufgaben konnte hier die Zeit für Projekte genutzt werden, 
die sonst eher niedrige Priorität genießen. Einzig beim Projekt LFA stieg der 
Aufwand um 15%.

In Summe konnten 2020, aufgrund der Einschränkungen, ca. 50% weniger 
Stunden als 2019 geleistet werden. Im Fünf-Jahres-Schnitt ergibt sich ein 
Minus von über 35%. Diese Stunden fehlen zum größten Teil im Bereich 
Ausbildung, Übung und allgemeine Arbeiten in der Feuerwehr. Der Rest fällt 
zum Großteil auf interne und externe Veranstaltungen (Mitgliederversamm-
lungen, Crazy Race, usw.).

Jubiläumsjahr 2021 – 
die FF Oftering 
wird 140!

Aus der Chronik: „Unter dem  
Gemeindevorsteher Bürgermeister  
Michael Kirchmeier, Besitzer des 
Lehnergutes in Oftering Nr. 6, 
wurde am 14. September 1881 die  
Freiwillige Feuerwehr Oftering  
gegründet. Michael Kirchmeier  
wurde auch der erste Obmann der 
Feuerwehr. Weitere Gründungs- 
mitglieder waren: Johann Traun- 
fellner, Besitzer des Spatgutes in 
Oftering Nr. 17, Josef Roithner,  
Besitzer des Rohrergutes in  
Hausleiten Nr. 5, Alois Obermaier, 
Gastwirt in Freiling Nr. 3, Franz 
Huemer, Ackerl in Kirchstetten Nr. 6, 
und Franz Gebauer, Sattlermeister in 
Oftering Nr. 11.“ Wir zählen damit 
zu den ältesten Wehren in OÖ.
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Business: Cytiva Global Supply Chain & Logistics 
Jobs:   www.cytiva.com/careers 
Location: Pasching, Austria 
 
 

Unsere Vision ist eine Welt, in der der Zugang zu lebensrettenden Therapien die Gesundheit der 
Menschen verändert! 
Wir sind Cytiva, ein globaler Anbieter von Technologien und Dienstleistungen, die die Entwicklung und 
Herstellung von Therapeutika vorantreiben und beschleunigen. 
 

Unsere Kunden leisten einen Beitrag zur Erhöhung der Lebenserwartung. Dieser reicht von biologischer 
Grundlagenforschung bis hin zur Entwicklung innovativer Impfstoffe, biologischer Medikamente und 
neuartiger Zell- und Gentherapien. Wir sehen es als unsere Aufgabe, Effizienz in die Forschung und 
Produktionsprozesse unserer Kunden zu bringen und die Entwicklung, Produktion und Lieferung von 
Therapeutika für den Patienten zu sichern.  
 

Aufgrund der globalen Kapazitätserweiterung und der Erhöhung der Produktionskapazitäten in Pasching 
suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt u.a.: 
 

 Produktionsmitarbeiter mit chemischem Background (m/w/d) 
 Lean Production Specialist (m/w/d) 
 Mitarbeiter Produktionsbüro (m/w/d) 
 Kommissionierer (m/w/d) 
 Teamleiter Lager (m/w/d) 
 Senior Produktionsplaner (m/w/d) 
 Projektingenieur (m/w/d) 
 Automatisierungstechniker (m/w/d) 
 Qualifizierungsspezialist / Validierungsspezialist (m/w/d) 
 Chemielabortechniker (m/w/d) 
 Lehrling Chemieverfahrenstechnik (m/w/d) 

 

Was wir bieten 
• Wir bringen Sinn und Herausforderung in die tägliche Arbeit 
• Zahlreiche Benefits (wie z.B. Essenszuschuss, Fitnesskostenzuschuss, Pensionskasse) 
• Gute öffentliche Erreichbarkeit oder Parkplätze 
• Kollegiales und wertschätzendes Betriebsklima sowie ein internationales Unternehmensumfeld 

in einer stark wachsenden Branche 
 

Wer wir sind 
Cytiva ist ein weltweit führendes Unternehmen im Bereich der Biotechnologie mit einem Umsatz von 
3,5 Milliarden USD und mehr als 7000 Mitarbeitern in 40 Ländern. An unserem Produktionsstandort in 
Pasching mit ca. 200 Mitarbeitern produzieren wir Zellkulturmedien in flüssiger und pulverisierter Form für 
die biopharmazeutische Industrie. 
 

Cytiva ist Teil der Danaher Corporation, einem globalen wissenschaftlich und technologisch innovativen 
Unternehmen, das sich dafür einsetzt, Kunden bei der Lösung komplexer Herausforderungen zu 
unterstützen und die Lebensqualität auf der ganzen Welt zu verbessern. 
 

Erfahren Sie mehr über Cytiva und bewerben Sie sich online unter: www.cytiva.com/careers 

Sie suchen eine neue Herausforderung? 
Wir brauchen Verstärkung! 
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Bücherei

Zahlreiche weitere Neuerscheinungen finden Sie in unserer Bücherei.

Auf https://buecherei-oftering.webopac.at können Sie sich über unser gesamtes
Medienangebot informieren und auch Reservierungen vornehmen.

Wünsche und Anregungen zum Medienankauf werden gerne entgegen genommen.

Aktuelle Neuerscheinungen

Aichner, B.:	 Dunkelkammer - Es ist Winter in Innsbruck. Ein Obdachloser rettet sich in eine leer stehende  
		  Wohnung am Waldrand. Im Schlafzimmer findet er eine Leiche, die dort seit zwanzig Jahren  
		  unentdeckt geblieben war. Ein gefundenes Fressen für Pressefotograf David Bronski.

Bilgeri, R.:	 Die Liebe in einem leisen Land - Als eine Pandemie New York heimsucht und das alltägliche Leben  
		  zum Stillstand kommt, können Amy und Tom einer Konfrontation mit ihren Problemen nicht mehr 	
		  ausweichen.

Dutzler, H.:	 Die Welt war eine Murmel - Herbert Dutzler gewährt dem Leser einen Blick zurück in jenes Früher,  
		  in dem nicht wirklich alles besser war, aber an das wir uns doch so gern erinnern.

Helfer, M.:	 Vati – Die Autorin umkreist das Leben ihres Vaters und erzählt von ihrer eigenen Kindheit und Jugend. 

Kramlovsky:	 Fanny oder das weiße Land - Im Mai 1918 flüchten Karl und sein Bruder Viktor aus der Kriegs- 
		  gefangenschaft in Sibirien. Auf Pferdekarren, reparierten Eisenbahnwaggons und zu Fuß, immer  
		  Richtung Heimat.

Poznanski:	 Rot wie Feuer – Die Vanitas-Reihe, Band 3 – Die Blumenhändlerin  Carolin wurde von ihren Verfolgern  
		  aufgespürt. Völlig auf sich allein gestellt, tritt sie die Flucht nach vorn an.

Rossbacher:	 Steirertanz - Sandra Mohr und Sascha Bergmann ermitteln im tiefwinterlichen Ausseerland.  
		  Wer hatte ein Motiv, die Inhaberin einer Trachtenmanufaktur zu töten? Die Spur der Neider und 
		  Feinde führt über Bad Aussee bis zum »Steirerball« nach Wien.

Schalko, D.:	 Bad Regina - Eine Geisterstadt im Herzen der Alpen, ein mysteriöser chinesischer Immobilien- 
		  tycoon, der alles aufkauft und verfallen lässt, und 46 Verbliebene, die beschließen, den Kampf auf 
		  zunehmen.

Walther, I.:	 Madame Beaumarie und die Melodie des Todes – Ein Provence-Krimi. Florence Beaumarie,  
		  pensionierte Polizei-Sekretärin, macht Urlaub in Avignon. Als ein Dirigent mit einer Cellosaite  
		  erdrosselt aufgefunden wird, beginnt sie zu ermitteln.

Zeh, Juli:	 Über Menschen – Dora ist vor dem Lockdown aus der Großstadt in ein scheinbar idyllisches Dorf  
		  geflohen. Während Dora versucht, die eigenen Gedanken und Dämonen in Schach zu halten,  
		  geschehen in ihrer unmittelbaren Nähe Dinge, mit denen sie nicht rechnen konnte.
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Bücherei

Bücher zum Themenschwerpunkt „Hygiene, Viren und Bakterien“

Vollmert, J.:	 Händewaschen – ich mach mit oder Wie man sich vor ansteckenden Keimen schützen kann -  
		  Ein Bilderbuch, in dem einfach und humorvoll erste Hygieneregeln für Kinder erklärt werden.  
		  So lernen Kinder ab 3 Jahren, wie man sich vor ansteckenden Erregern wirkungsvoll schützt. 

Ben-Barak:	 Dieses Buch auf keinen Fall ablecken! Es ist voller Bakterien! Dieses interaktive Bilderbuch zeigt  
		  mit echten Elektronenmikroskop-Fotos und witzigen Zeichentrick-Illustrationen die Welt der  
		  Mikroben. Für alle kleinen Entdecker ab 4 Jahren, die sich die Welt gerne ganz genau anschauen.

Trpak, H.:	 Willi Virus. Aus dem Leben eines Schnupfenvirus. Willi erklärt Kindern ab 5 Jahren wie sich Viren 
		  verbreiten und wie man sich vor ihnen schützen kann.

Van Ranst:	 Monster-Mikroben – Alles über nützliche Bakterien und fiese Viren - und wie man sie wieder loswird.  
		  Fakten, praktische Tipps und Experimente zum Selbermachen für Wissbegierige ab 7 Jahren.

Mould, St.:	 Superstarke Bakterien: Die geheimnisvolle Welt der Mikroben. Naturwissenschaftliches Sachwissen  
		  wird mit witzigen Comic-Illustrationen kinderleicht, anschaulich und unterhaltsam präsentiert.  
		  Forscher ab 7 Jahren können sich, auf spielerische Art, mit Biologie beschäftigen und selbst auf 
		  Entdeckungsreise gehen. 

Brensing, L.:   Die spannende Welt der Viren und Bakterien – Die neuesten wissenschaftlichen Erkenntnisse über  
		  Viren, Bakterien und Pilze. Ein Sachbuch über die spannende Welt der Mikrobiologie für Jungen  
		  und Mädchen ab 9 Jahren.

Bockmühl:	 Keim daheim – Alles über Bakterien, Pilze und Viren. Professor Bockmühls Hygiene-Sprechstunde  
		  führt mitten hinein in das faszinierende Reich unserer unsichtbaren Untermieter und erklärt alles, 
		  was man über sie wissen kann.

Arvay, C.:	 Wir können es besser - Wie Umweltzerstörung die Corona-Pandemie auslöste und warum ökologische  
		  Medizin unsere Rettung ist. Anhand neuester Studien zeigt der Autor erstmals, wie Gesundheits- 
		  krisen und Umweltzerstörung zusammenhängen. Er fordert einen ökomedizinischen Umbruch -  
		  und zeigt, was jeder tun kann, um gesund zu bleiben.

Peppa bleibt gesund: 	 Gesundheitstipps für Kindergartenkinder mit Peppa Wutz und ihren Freunden.

Langbein, Tschachler:	 Das Virus in uns. Motor der Evolution. In dieser Reportage zeichnen die beiden Autoren 
	 den  Weg von SARS-CoV-2 und seiner Ankunft in Europa akribisch nach und zeigen, was 
	 wir aus den Fehlern im Umgang mit Corona für die Zukunft lernen können und wie 
	 Mensch und Natur sich neu arrangieren können. 
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Es gibt bereits 100 TONIES 
in unserer Bücherei!

Eine Liste unserer Tonie-Figuren finden 
Sie in unserem web-OPAC unter der  
Kategorie „Hörbücher“.

Unsere Öffnungszeiten

Dienstag:
15:00 – 19:00 Uhr

Donnerstag: 
08:00 – 15:00 Uhr

Telefonnummer
07221 / 63541 - 270

E-Mail:
buecherei@oftering.ooe.gv.at

Flohmarkt im 
Gemeindesaal

Dienstag, 21.04.2021
12:00 - 19:00 Uhr

Mittwoch, 22.04.2021
08:00 - 12:00 Uhr

Donnerstag,23.04.2021
08:00 - 15:00 Uhr

Zeitschriften
Geo, Konsument

Carpe Diem
Servus

Happinez
Natur & Heilen

Mein schöner Garten
Landgarten

Garten + Haus
Landidee
Landlust
Landkind

Lust auf Italien
Einfach  hausgemacht
Köstlich vegetarisch

AK-Tipps für Arbeitslose 

In den vergangenen Monaten ist die Arbeitslosigkeit in Oberösterreich 
drastisch gestiegen. Für die Betroffenen bedeutet das einen dramati-
schen Einkommensverlust, nicht selten kommen Existenzängste und 
Perspektivlosigkeit dazu. In dieser schwierigen Zeit ist es wichtig, die 
richtigen Schritte zu setzen und wieder Fuß zu fassen. Unterstützung 
dabei gibt die Arbeiterkammer Oberösterreich:

-	 in der Rechtsberatung unter 050/6906-1

-	 und per E-Mail an rechtsschutz@akooe.at

-	 sowie mit der Broschüre „Tipps für Arbeitslose“, zu finden 
unter ooe.arbeiterkammer.at/service/broschuerenundratgeber/
arbeitundrecht bzw. zu bestellen unter 050/6906-444

Bücherei

Profitieren Sie vom 
ASZ Besuch!

Die österreichischen Um- 
weltprofis der kommunalen  
Abfallwirtschaft haben sich für 
Besucher von Altstoffsammel-
zentren etwas Besonderes einfal-
len lassen: die ASZ-Profi-App. 

Diese App beinhaltet ein  
digitales Treueprogramm. Jeder, 
der seinen Abfall ins nächstge-
legene ASZ bringt, kann Punkte 
sammeln und diese gegen tolle 
Prämien eintauschen. Nähere 
Informationen unter:
www.umweltprofis.at
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Ärztlicher Wochentagbereitschaftsdienst

Die Rufbreitschaft der Rettung  ist an Wochentagen ab 19:00 Uhr, 
an Wochenenden und Feiertagen  zu wählen. 

Visitendienst: 00:00 bis 24:00 Uhr - Erreichbarkeit Rotes Kreuz 0732/141

April
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Dr. Heike Rottmann, 4063 Hörsching,
Humerstraße 12, Tel. 72070
Montag	 07.30 – 11.30
Dienstag	 07.30 – 11.30 und 18.00 – 20.00
Mittwoch	 07.30 – 11.30
Donnerstag	 15.00 – 18.00
Freitag	 07.30 – 11.30

Dr. Schwanninger Martin, 4062 Thening,
Am Bauernberg , Tel. 63030
Montag	 08.00 – 12.00
Dienstag	 08.00 – 12.00
Mittwoch	 08.00 – 12.00 und 16.00 – 19.00
Donnerstag	 16.00 – 18.00 
Freitag	 08.00 – 11.00

Dr. Rauch Rosemarie, 4063 Hörsching, 
Sportplatzstraße 2, Tel. 72191
Montag	 07.30 – 11.00
Dienstag	 07.30 – 11.00
Mittwoch 	 15.00 – 18.00
Donnerstag   	 07.30 – 11.00
Freitag   	 07.30 – 11.00

Dr. Höller Roland, 4064 Oftering, 
Ofteringer Straße 1, Tel. 63426
Montag	 07.30 – 11.30
Dienstag	 07.30 – 11.30 und 16.00 – 18.00
Mittwoch	 07.30 – 11.30
Donnerstag	 15.00 – 18.00
Freitag	 07.30 – 11.30

Dr. Kremer Eveline, 4061 Pasching, 
Schulstraße 28, Tel. 88290
Montag	 07.00 – 16.00
Dienstag	 17.00 – 19.00
Mittwoch	 07.30 – 11.00
Donnerstag	 07.30 – 11.00
Freitag	 07.30 – 11.00

Dr. Windner Michael, 4063 Hörsching, 
Neubauer Straße 26, Tel. 72516
Montag	 08.00 – 12.00
Dienstag	 15.00 – 18.00
Mittwoch	 08.00 – 12.00
Donnerstag	 08.00 – 11.00 und 16.00 – 19.00
Freitag      	 09.00 – 12.00

1.	 Donnerstag	 Dr. Windner
2.	 Freitag	 Dr. Kremer
3.	 Samstag	
4.	 Sonntag	
5.	 Montag	 Ostermontag
6.	 Dienstag	 Dr. Höller
7.	 Mittwoch	 Dr. Schwanninger
8.	 Donnerstag	 Dr. Windner
9.	 Freitag	 Dr. Kremer
10.	 Samstag
11.	 Sonntag	
12.	 Montag	 Dr. Rauch
13.	 Dienstag	 Dr. Höller
14.	 Mittwoch	 Dr. Schwanninger
15.	 Donnerstag	 Dr. Windner
16.	 Freitag	 Dr. Kremer
17.	 Samstag
18.	 Sonntag	
19.	 Montag	 Dr. Rauch
20.	 Dienstag	 Dr. Höller
21.	 Mittwoch	 Dr. Schwanninger
22.	 Donnerstag	 Dr. Windner
23.	 Freitag	 Dr. Kremer	
24.	 Samstag
25.	 Sonntag	
26.	 Montag	 Dr. Rauch
27.	 Dienstag	 Dr. Höller
28.	 Mittwoch	 Dr. Schwanninger
29.	 Donnerstag	 Dr. Windner
30.	 Freitag	 Dr. Kremer

Mai Juni

1.	 Samstag
2.	 Sonntag
3.	 Montag	 Dr. Rauch
4.	 Dienstag	 Dr. Höller
5.	 Mittwoch	 Dr. Rottmann
6.	 Donnerstag	 Dr. Windner
7.	 Freitag	 Dr. Kremer
8.	 Samstag
9.	 Sonntag
10.	 Montag	 Dr. Rauch
11.	 Dienstag	 Dr. Höller
12.	 Mittwoch	 Dr. Schwanninger
13.	 Donnerstag	 Christi Hft.
14.	 Freitag	 Dr. Rottmann
15.	 Samstag	
16.	 Sonntag	
17.	 Montag	 Dr. Rauch
18.	 Dienstag	 Dr. Höller
19.	 Mittwoch	 Dr. Schwanninger
20.	 Donnerstag	 Dr. Winder 
21.	 Freitag	 Dr. Kremer
22.	 Samstag	
23.	 Sonntag	
24.	 Montag	 Pfingstmontag
25.	 Dienstag	 Dr. Rottmann
26.	 Mittwoch	 Dr. Schwanninger
27.	 Donnerstag	 Dr. Windner
28.	 Freitag	 Dr. Kremer
29. 	 Samstag
30.	 Sonntag
31. 	 Montag	 Dr. Rauch

1.	 Dienstag	 Dr. Höller
2.	 Mittwoch	 Dr. Schwanninger
3.	 Donnerstag	 Fronleichnam
4.	 Freitag	 Dr. Kremer
5.	 Samstag	
6.	 Sonntag
7.	 Montag	 Dr. Rauch
8.	 Dienstag	 Dr. Höller
9.	 Mittwoch	 Dr. Schwanninger
10.	 Donnerstag	 Dr. Windner
11.	 Freitag	 Rottmann
12.	 Samstag	
13.	 Sonntag
14.	 Montag	 Dr. Rauch
15.	 Dienstag	 Dr. Höller
16.	 Mittwoch	 Dr. Rottmann
17.	 Donnerstag	 Dr. Windner
18.	 Freitag	 Dr. Rottmann
19.	 Samstag	
20.	 Sonntag 
21.	 Montag	 Dr. Rottmann
22.	 Dienstag	 Dr. Höller
23.	 Mittwoch	 Dr. Schwanninger
24.	 Donnerstag	 Dr. Windner
25.	 Freitag	 Dr. Kremer
26.	 Samstag	
27.	 Sonntag
28.	 Montag	 Dr. Rottmann
29.	 Dienstag	 Dr. Höller
30.	 Mittwoch	 Dr. Schwanninger


